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MEINMetall 
 

n   das einzige Jugendmagazin für die Metallbau-Branche 
n   bietet Betrieben Unterstützung bei der Außen- und Nachwuchswerbung 
n   macht Lust auf Metallbau und zeigt mögliche Berufsbilder   
n   ist eine unterhaltsame und spannende Lektüre für Jugendliche 
 

medienmix 
 

n   Printmagazin 
n   Webpräsenz mit Videos und digitalen Inhalten 
n   E-Paper 

Das Medium  
zur Nachwuchswerbung



Argumente
Erfolgreich anwenden 
 

MEINMetall ist DAS Medium  
für die Nachwuchs werbung  
von Metallbaubetrieben.  
Ob für den Tag der offenen Tür, 
zur Auslage auf regionalen  
Berufsmessen oder für die  
Präsentation in den Schulen  
der Umgebung: Mit MEINMetall 
sprechen Betriebe Jugendliche 
auf die richtige Weise an. 
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Sei dabei! 
In diesem Heft und auf meinmetall.net findest du In-

formationen zur Ausbildung und viele Geschichten 

über junge Menschen, die im Metallbau ihren 

Traumjob gefunden haben. Entscheidest du dich für 

eine Ausbildung im Metallbau? Hast du Fragen zur 

Ausbildung oder bist auf der Suche nach einem 

Ausbildungsbetrieb?  

Schreib mir: Carolin.Thoma@pse-redaktion.de.  

 
Ich wünsche dir viel Spaß beim Lesen! 
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COMMUNIT
Y

An Karo (@metallbauerin_k
aro) 

kommt auf Instagram keiner 

 vorbei. Die 25-Jährige nimmt 

dich in ihren Storys jeden Tag 

mit in die Firma, setzt sich für 

Frauen im Handwerk ein macht 

ganz nebenbei gerade auch 

noch ihren Meister.

Erik und Flo teilen die  

Begeisterung fürs Schweißen – 

auf Instagram teilen sie  

mit ihren Followern beein -

druckende Fotos, Videos und 

Reels zu ihren Projekten.  

Gleich mal ein Abo setzen: 

@762schlosserban
de

Anna, besser bekannt als 

@Monoista, verrät auf Insta -

gram ihre ultimativen Hacks 

fürs Schweißen. Hast du  

Lust schweißen zu lernen? 

 Zusammen mit EWM gibt sie  

in Köln Kurse.

@metallbauer_joha
nnes  

zeigt in seinem Kanal, wie 

spannend und vielseitig  

die Berufe im  Metallhandwerk 

sind. Johannes ist Metall -

baumeister und auch noch  

als Ausbilder tätig.

Unter #Metallbau findest du auf Instagram mehr als 100.000 Bei-

träge. Diese vier Accounts sollest du dir nicht entgehen lassen:

Stahlharte Youtuber  
Coole Projekte mit Metallbezug 

Zahlreiche Firmen präsentieren Ihre Imagevideos auf  

youtube – Vielleicht ist auch ein Betrieb aus deiner  

Umgebung dabei? Du bekommst aber auch wertvolle  

Informationen über die Ausbildung zum Metallbauer.

Netzwerken auf  Facebook  

Facebook-Gruppe Schlosser und Metallbauer

 Du bist native 
Supporte deinen  
Betrieb im Netz 

 Als Praktikant oder Azubi stehst 

du oft am unteren Ende der  

Nahrungskette. Aber es gibt 

etwas, wo dir nur wenige Chefs 

das Wasser reichen können:  

Du kennst dich aus mit Insta 

gram, Facebook und Co! Während 

dein Chef noch damit beschäftigt  

ist, das richtige Format aus-

zuwählen, hast du das Foto längst 

gepostet. 

Also dreh doch den Spieß einfach 

um und unterstütze die Präsenz 

deines Betriebs in den sozialen 

Netzwerken. Das macht dich 

wertvoll für den Betrieb, zeigt dein 

Engagement – und schließlich  

interessiert es auch Nicht-Metall-

bauer und deine Freude, was du in 

deinem Beruf alles so machen 

kannst. 
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Bist du auf Facebook unterwegs?  

In der Gruppe „Schlosser und Metall-

bauer“ tauschen sich über 25.000  

Mitglieder zu den verschiedensten  

Themen aus. Jeden Tag gibt es Tipps, 

Tricks und Fragen aller Art an die  

„Metallergemeinde“, Schnappschüsse 

von Projekten, Jobangebote und  

-gesuche und vieles mehr.

#metallbau 
Post it auf Insta 
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Scan Mich…
…hier gibts Infos zur Ausbildung 
als Metallbauer Konstruktionstechnik  

bei der Rosenhagen GmbH

Scan Mich…
…hier gibts 360-Grad-Einblicke 

in die Werkstatt von Hahner Technik

Themen -
vielfalt 
 
Die Welt der Metallbauer 
ist interessant, vielfältig 
und bunt. Für Schüler  
und Studenten berichten 
wir über Aktionen und 
 Betriebe. Wir liefern Ideen 
und wecken die Lust auf 
den Beruf.
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 Abwechslungsreiche Ausbildung 
Eine Ausbildung bei DAX beginnt mit einer Projektwoche, 

in der die Neulinge Informationen über den Betrieb, den 

Ablauf der Ausbildung und ihre ersten Aufgaben bekom-

men. Zum Kennenlernen organisieren die älteren Azubis 

ein Grillfest für die Neuankömmlinge. Die Auszubildenden 

sind es auch, die gemeinsam mit Jonas das Sommerfest 

der Firma planen und ausrichten. Innerhalb der Ausbil-

dungszeit stehen noch vielerlei andere Projekte an. Wer 

sich gut macht, bekommt Verantwortung übertragen und 

übernimmt für einen Monat die Leitung eines kleineren Be-

reichs innerhalb der Produktion. Derjenige ist dann bei-

Vielseitiger Arbeitstag Jonas ist Bereichsleiter der Abteilung „Anarbeiten“, in der 

Metall mechanisch bearbeitet wird. Dort startet er jeden 

Morgen seinen Arbeitstag und bespricht mit seinen Mit -

arbeitern die anstehenden Aufträge. Wenn das Tagesge-

schäft läuft, dreht er seine Runde durch die verschiedenen 

Hallen des Unternehmens und besucht seine Azubis in ih-

ren Abteilungen. Zu bereden gibt es immer etwas: Fragen 

zu Unterrichtsthemen oder Projekten im Betrieb, Urlaubs-

wünsche, Vorkommnisse in der Berufsschule oder ganz 

persönliche Themen. Auch die Gespräche mit den jeweili-

gen Bereichsleitern sind wichtig: Jonas tauscht sich mit 

seinen Kollegen über die Entwicklung der Auszubildenden 

aus und bespricht, welche Arbeiten und Aufgaben für den 

Lernfortschritt sinnvoll sind. Jonas koordiniert nicht nur 

die Einsätze der Auszubildenden in den verschiedenen Be-

reichen, sondern unterstützt sie auch mit regelmäßigem 

Praxis- und Theorieunterricht. Dabei greift er Themen aus 

der Berufsschule auf oder stellt sie vor knifflige Aufgaben, 

auf die er bei eigenen Projekten gestoßen ist: „Ich suche 

mir mit Absicht die komplexesten Projekte aus. Die Jungs 

sollen daran wachsen.“ 2023

von ihnen ist Jonas Fuhrmann. Auch er hat seine 

ung bei DAX absolviert und noch währenddessen 

ortbildung zum Meister begonnen. Seit 2019 ist der 

ge nun Meister, Bereichsleiter und Ausbilder von 

gehenden Metallbauern.  sführerin Helene Dax ist stolz und dankbar: „Ich 
dass Jonas uns so tatkräftig unterstützt“. Das 

men mit 140 Mitarbeitern ist auf Blechbearbei-

tung spezialisiert und stellt Gehäuse, Unterkonstruktionen 

oder komplette Anlagen für Maschinenbauer aus der In-

dustrie her. Neben der reinen Produktion erfolgt auch die 

Planung im Haus: „Dazu gehören viele Gespräche mit den 

Kunden und Designern, sowie der Konstruktion“, erklärt 

Jonas. Ein Komplettpaket, das sich lohnt: „Eine unserer 

Maschinen- Einhausungen hat heuer einen Designpreis ge-

wonnen“, ergänzt er stolz. 

PORTRAT
Wer einen klassischen Metallbaubetrieb erwartet, bekommt bei DAX  
MetallForm in Cochem große Augen: gleich mehrere große Hallen auf  
ber 10.000 Quadratmetern, moderne Maschinen und Mitarbeiter, die  
re Arbeit am Tablet organisieren – die meisten davon sind Metallbauer.

*****************************************************************************************************

***************************************************************************************************

  Absolut  zukunftsorientiert

„Wir wollen immer         up-to-date sein,      da muss man    Strukturen auch        mal neu denken“

Jonas Fuhrmann treibt die Digitalisierung voran

r neuen Azubis bei DAX: die Fertigung des eigenen Werkzeugkoffers – natürlich aus Blech  

au den Maschinen und Werkzeugen, die sie auch durch die Ausbildung begleiten 
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4   Erfolgsgeschichten 

zeigen 
4   Metallbau  

persönlich machen 
4   Nachahmer  

motivieren



Platz für Sponsoren  
MEINMetall zeigt, wie modern die Berufe im Metallbau sind, und ist  
ein Mittel für Handwerker, um sich besser im Lehrlingsmarkt zu 
 präsentieren. Als Zulieferer und Partner des Metallhandwerks haben 
Sie die Möglichkeit, sich in MEINMetall als Sponsor zu präsentieren 
und an der Finanzierung des Projektes mitzuwirken. Zeigen Sie 

Flagge und unterstützen Sie Ihre Metallbau-Kunden bei der Werbung 
um beruflichen Nachwuchs. Helfen Sie, das Image im Metallbau  
auf ein neues Level zu heben, und erkundigen Sie sich nach unseren  
Sponsorenpaketen. Realisieren Sie ihre Ideen zusammen mit uns und 
begeistern Sie junge Menschen für die Berufe im Metallhandwerk. 

Für Sie

Paket 1 Paket 2 Paket 3
4 Redaktioneller Beitrag über Ihr  

Unternehmen in der Rubrik „Einblicke“.  
4 Eintrag ins Sponsorenverzeichnis  

Print und Online. 
 
 
    4000 Euro 

4 Eintrag ins Sponsorenverzeichnis  
Print und Online. 

 
 
 
 
    3000 Euro

4 Doppelseitige Reportage über Ihr  
Unternehmen in der Rubrik „Einblicke“. 

4 Eintrag ins Sponsorenverzeichnis  
Print und Online.  

4 Nennung mit Logo und Firmenname in 
allen Werbeanzeigen. 

    5000 Euro



 
 
 

Top-Facts

    Über 60%   
Organische Suche

        Über 90% neue  
Website-Besucher

         Stetig wachsende  
                       Zugriffszahlen

            Intensive  
nutzung mit langen Lesezyklen

MEINMetall zeigt Wirkung  
 
Nach mehr als zwei Jahren steigt auch die Zahl der Online-Nutzer. Die Website www.meinmetall.net vermittelt Jugendlichen ein Gespür für  
den Metallbau und alle Aspekte der Ausbildung. Daneben gibt es eine gute Portion Unterhaltung und viele Möglichkeiten zum Netzwerken.  



Meinung

Gemeinsam 
 
Der Bundesverband Metall BVM zählt zu den Impuls-
gebern und Unterstützern von MEINMetall. Als Berufs-
verband ist er stetig auf der Suche nach Konzepten, 
um Mitgliedsbetriebe dabei zu unterstützen, Fach-
kräfte und Auszubildende zu gewinnen und die Digi -
talisierung voranzutreiben. Mit MEINMetall hat der  
BVM einen wertvollen Partner gefunden, der ihn bei 
dieser Aufgabe unterstützt. Gemeinsam rücken wir bei  
Jugendlichen die Zukunftsfähigkeit der Branche und 
ihre beruflichen Möglichkeiten in den Fokus.

In den Berufen des Metallhandwerks in Deutschland 
werden derzeit 27.000 junge Menschen ausgebil-
det. Wer mit einem Praktikum oder einer Ausbildung 
in das Metallbauerhandwerk einsteigt, eröffnet sich 
eine Lebensperspektive mit attraktiven Karriere-
möglichkeiten. Der Bundesverband Metall unter-
stützt MEINMetall mit dieser Botschaft an junge 
Leute, Eltern und Lehrer. MEINMetall zeigt anhand 
eindrucksvoller Praxisbeispiele, dass es sich lohnt, 
im Metallbauerhandwerk durchzustarten.

„

“

Markus Jäger,  
Hauptgeschäftsführer des 
Bundesverband Metall



Außenwirkung

einblicke 
 
MEINMetall gibt Jugendlichen einen Einblick in die Tätigkeiten und innovativen 
Produkte seiner Sponsoren. Als führende Unternehmen haben sie eine große 
Innovationskraft und sorgen dafür, dass Digitalisierung und technischer Fort-
schritt als Motoren der Branche funktionieren.  
 
Auf jeweils zwei bis drei Seiten präsentieren die Sponsoren von MEINMetall  
n ihr Engagement für den Metallbau, 
n ihre Fähigkeit, innovative Produkte und Lösungen zu entwickeln, 
n ihre Sicht auf die Berufsmöglichkeiten der Branche und 
n ihre Begeisterung für MEINMetall. 
 
Damit tragen die Sponsoren von MEINMetall aktiv dazu bei, bei Jugendlichen 
die Lust auf eine Ausbildung im Metallbau zu wecken. Schließlich sind die Ju-
gendlichen von heute die Fachkräfte von morgen. Umso wichtiger ist es, früh 
die Weichen ihrer beruflichen Zukunft zu stellen.

272023

reits einen Arbeitshandschuh gezeigt, der einen Barcode-
Scanner integriert hat. Gut angekommen ist auch eine  
App mit einem Messenger-Tool. Eine Super-Ergänzung zu 
 „Logikal MES“. Damit können die Metallbauer in der Werk-
statt, ähnlich wie mit WhatsApp oder anderen Messengern, 
ganz bequem kommunizieren. Diese und viele weitere in-
novative Ideen werden auch in Zukunft den Metallbauern 
noch mehr Spaß bei ihrer Arbeit bereiten. 

weltweit geschätzten Software, also auf der Homepage des 
Unternehmens Orgadata AG.  
Logikal wurde als digitaler Begleiter des Metallbaus erfun-
den, lange bevor das Wort „Digitalisierung“ in aller Munde 
war. Die Orgadata AG aus Leer in Niedersachsen entwickelt 
und vertreibt bereits seit 1999 das Programm. Logikal ist 
sozusagen ein Allrounder, hilft den Metallbauern in allen 
Phasen der Produktion: Sie kalkulieren mit Logikal, kon-
struieren mit Logikal, zeichnen können sie auch damit. Und 
vieles, vieles mehr. 
 Bindeglied zwischen  Werkstatt und Büro 
Die Metallbau-Software ist auch eine gute Verbindung zwi-
schen Werkstatt und Büro: Die Daten aus der Arbeitsvorberei-
tung werden direkt an die CNC-Maschinen in der Werkstatt 
weitergegeben. Ganz einfach mit nur wenigen Klicks.  
Immer wieder belebt Orgadata den Markt mit innovativen 
Ideen, die in das Metallbau-Programm einfließen. Dabei 
greift das Softwarehaus unter anderem aktuelle Trends der 
Digitalisierung auf. Beispielsweise gibt es eine App fürs iPad 
oder fürs iPhone, mit der die Fensterbauer ihre Leistungen 
auf der Baustelle aufmessen können. Die App namens 
„Smart Measure“ passt hervorragend zu Logikal. Aufmaß-
App und Software bilden ein starkes Team.  
Da Orgadata die digitalen Trends aufgreift, können Metall-
bauer mit Tools arbeiten, die sie auch im Privatleben schät-
zen. Andersherum gewinnen die Metallbauer im Job etliche 
IT-Kompetenzen, die sie im privaten Bereich ebenfalls wei-
terbringen.  
Dass der Metallbauer sich mehr und mehr zum Hightech-
Beruf entwickelt, wird auch beim Blick auf Orgadatas 
neuere Erfindung deutlich: Die heißt „Logikal MES“. Dabei ist 
MES das Kürzel für „Manufacturing Execution System“. Das 
klingt kompliziert, ist es aber nicht: Denn „Logikal MES“ 
 vereinfacht die Abläufe in den Werkstätten des Fenster-, 
Türen- und Fassadenbaus, indem die Prozesse digitalisiert 
und  gesteuert werden. „Logikal MES“ leitet die Fertigung 
und sorgt für hohe Qualität. Wer mit „Logikal MES“ arbeitet, 
wird  sozusagen zum Qualitätsmanager. Die Software-
 Lösung macht die Werkstätten smarter. 
 Hightech im Betrieb 
Dank „Logikal MES“ stehen an den Arbeitsstationen Touch-
Bildschirme, auf denen die Werkstatt-Mitarbeiter jederzeit 
genau ablesen können, was zu tun ist. So ist jede Informa-
tion zum richtigen Zeitpunkt am richtigen Ort. Mensch und 
Maschine wissen genau, was zu tun ist, damit die Produkte 
so werden, wie die Kunden es wünschen.  
Unter anderem auf Messen stellt Orgadata den Metallbau-
ern die Innovationen vor. Beispielsweise hat Orgadata be-

26 2023

Die Digitalisierung verändert die Berufe, die Arbeitswelt und 
die Ausbildungen. Computer, Tablets, Smartphones und 
Apps werden im Metallbau immer mehr zu wichtigen Werk-
zeugen. Digitale Anwendungen erleichtern die Arbeit und ma-
chen die Aufgaben noch interessanter. Das gilt vor allem für 
die Metallbauer, die Fenster, Türen und Fassaden planen und 
produzieren. Bei ihnen ist der Arbeitstag geprägt von etlichen 
Computer-Programmen, die Spaß bereiten. Mittelpunkt der 
Softwarewelt im Fenster-, Türen- und Fassadenbau ist meis-
tens die Software Logikal: Sie unterstützt bei vielen Tätig -
keiten, bringt über Schnittstellen verschiedene Lösungen 
zusammen und ist international überaus gefragt. In weit über 
120 Ländern vertrauen Metallbauer auf die Hilfe von Logikal. 

Vom Fenster bis zum Wolkenkratzer 
Dank Logikal entstehen Fenster und Türen von Wohn -
häusern ebenso wie von Schulen, Rathäusern, Hotels oder 
 weiteren großen Objekten. Selbst riesige Wolkenkratzer ver-
danken ihr Aussehen unter anderem Logikal. Fast überall 
auf der Welt gibt Logikal den Gebäuden ein Gesicht. „Es ist 
schon ein tolles Gefühl, am Aussehen vieler Bauten mit-
zuwirken. Fenster, Türen und Fassaden prägen ja das Aus-
sehen der Häuser“, sagt stolz der 23-jährige Erik, der Logikal 
schon während der Ausbildung kennengelernt hat und 
heute „sehr gerne“ mit dem bekannten Programm arbeitet. 
„Logikal ist die Software für die besten Fenster, Türen und 
Fassaden“, heißt es denn auch von den Erfindern dieser 

Orgadata ist Sponsor von MEINMetall und engagiert 
sich für den beruflichen Nachwuchs in der Branche.

EINBLICKESoftwareunternehmen Orgadata
          Logikal   macht Metallbau smart  

**************************
**************************

**************************
**************************

***********

**************************
**************************

**************************
**************************

************

Wer heute einen Beruf im Metallbau wählt, kann sich vor allem in einem  

sicher sein: Das ist eine Entscheidung für eine zeitgemäße Tätigkeit, für  

einen Beruf mit Zukunft. Metallbauer arbeiten heutzutage mit modernsten 

Computer-Programmen. Im Zentrum steht bei vielen die Software Logikal.

Ein junges Team entwickelt bei Orgadata die Software Logikal. Die meisten Metallbauer arbeiten mit dem Programm

Dank Logikal werden die Werkstätten smarter. Die  
Metallbauer werden sicher durch die Fertigung geführt

Auch imposante Fassaden entstehen mit Logikal.  
Metallbauer spielen dabei eine wichtige Rolle – zum  
Beispiel beim Gebäude Sailcity in Bremerhaven direkt 
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Praxis

INHALTE: 
Ausbildungsfilm 
Ausbildungsmessen 
Ausbildungstage 
Coaching 
Didaktik  
Führungsstile 
 

 
Girl’s Day 
Selbstpräsentation 
Social Media 
Schulnetzwerk 
Website-Design 
Podcasts  
uvm. 

55

2021

„Wir sind eigentlich kein klassischer Metallbaubetrieb 

mehr, sondern haben uns stark in Richtung Elektronik,  

Automatisierung und Aluminiumverarbeitung entwickelt“, 

erzählt Unternehmensinhaber Eduard Konzept junior. „Eine 

Ausbildung bei uns öffnet deshalb ganz unterschiedliche 

Spezialisierungsfelder. Unsere Auszubildenden können 

sich auf die Montage, Serviceleistungen oder komplexe 

Themen wie Digitalisierung oder Automatisierung speziali-

sieren.“ Beispielsweise durch eine Weiterbildung zum Me-

tallbautechniker oder ein duales Studium.  

Diese Vielfältigkeit des Unternehmens sollte der Ausbil-

dungsfilm wiederspiegeln. „Zudem wollten wir unsere ei-

genen Leute zu Wort kommen lassen und nicht als Chefs 

etwas predigen“, erzählt Eduard. 

 Von der Jugend für die Jugend 

Gesagt, getan, dachte man sich am Bodensee und startete 

Anfang 2018 das Projekt Ausbildungsfilm. Ein Filmteam 

aus Stuttgart kam zunächst einmal vorbei, um sich die Ört-

lichkeiten anzuschauen und mögliche Drehorte auszulo-

ten. Nachdem das Drehbuch erstellt war, fanden im April 

2018 zwei volle Drehtage statt. Ein Tag inhäusig und ein 

Tag bei der Montage von unterschiedlichen Objekten. 

Die jungen Gesichter des Betriebes hatten ordentlich Spaß 

bei der Umsetzung und waren alle offen und engagiert, um 

den eigenen Betrieb und seine Stärken darzustellen. „So 

ein klein bisschen wurden sie aber schon ins kalte Wasser 

geschubst“, erzählt Sarah lachend. Aber da der Film au-

thentisch an den wirklichen Arbeitsinhalten ausgerichtet 

werden sollte, fiel es den Mitarbeitern nicht sehr schwer, 

sich über ihre Arbeit und den Betrieb zu äußern. 

Für die Produktionsfirma war das Anliegen von Metallbau 

Konzept durchaus eine Herausforderung. Denn das Berufs-

bild des Metallbauers lässt sich eben nicht in einem Satz 

erläutern und so dauerte es seine Zeit, bis ein stimmiges 

Drehbuch erstellt und anschließend ein spannender Film 

geschnitten waren. Schließlich sollte der Film ja auch kurz-

weilig und interessant werden, zumal das Budget mit circa 

7000 Euro auch für eine hohe Qualität sorgen sollte.b 
 
 

IDEENSCHMIEDE      Projekt  
Ausbildungsfilm 

Klick hier…  

für den Ausbildungsfilm  

von Konzept Metallbau

Um zu zeigen, wie spannend die Arbeit bei Metallbau Konzept 

ist, haben Sarah, Eduard, Noah und der Rest des Teams  

einen Ausbildungsfilm umgesetzt. Sie sind zu Recht stolz auf 

das tolle Ergebnis und wollen zum Nachmachen motivieren. 

Steckbrief

Voller Einsatz beim Filmdreh,  

um die unterschiedlichen Arbeits-

inhalte einfangen zu können.

Steckbrief
n Sarah und Eduard Konzept 

n Konzept Metallbau GmbH 

n www.konzept-metallbau.de
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Experte in Sachen Nachwuchswerbung? Diese Frage werden 
wohl nur wenige Metallbauer mit JA beantworten können. Des-
halb leistet das Team von MEINMetall dabei Unterstützung,  
wie sich junge Menschen für eine Ausbildung zum/zur Metall -
bauer/in begeistern lassen und wie das Magazin hilfreich zum 
Einsatz gebracht werden kann. In einer mehrteiligen Serie im füh-
renden Magazin für den Metallbau, metall.markt.net, informieren 
wir alle Metallbauer/innen gratis mit Praxisbeispielen, Experten-
interviews und Leitfäden zu den unterschiedlichen Themen rund 
um die Nachwuchsgewinnung.

Die mehrteilige Serie „Nachwuchswerbung“ informiert 
Metallbauer über das ABC in Sachen Azubis und die 
Einsatzmöglichkeiten von MEINMetall.

mehrteilige Serie in



Ihre Vorteile

Werben 
 
Aufregend. Präsent. Kontinuierlich. MEINMetall und seine Unter-
stützer verfolgen ein wichtiges Projekt. Mit unserem umfassen-
den Medienmix und ausgewählten Partnermedien sorgen wir als 
Verlag dafür, dass MEINMetall sichtbar bleibt. Mit den Fachzeit-
schriften metall-markt.net, ALUMINIUM KURIER und Hephaistos 
erreichen die Inhalte um MEINMetall täglich viele begeisterte 
Leser und interessierte Entscheider aus der Konstruktions- und 
Bauwirtschaft. Das sorgt für stetig steigende Zugriffszahlen und 
für ein Bewusstsein, dass MEINMetall und seine Unterstützer im 
Namen der Branchen zukunftsaktiv sind. 

… begeistert Jugendliche  

für den Metallbau

Das neue Heft ist da!

… zeigt die Potenziale  der Branche

… lässt junge Macher  
zu Wort kommen

… gibt Tipps zur  

Mitarbeiterführung

… unterstützt Betriebe bei  der Nachwuchs-Gewinnung

Natürlich 
    auch  
Digital

Endlich
das magazin für

Ihre Nachwuchswerbung

Unterstützt von

Das Magazin MEINMetall hilft Ihnen bei der Nachwuchswerbung. Die 
Themen zeigen, wie interessant und vielfältig die Metall-Berufe sind.  
Beispiele, Reportagen und Interviews machen Schülern und Jugend-
lichen Lust auf Metallbau und weisen solide Perspektiven für die Zukunft.  
Sie können MEINMetall für Ihre Nachwuchswerbung einsetzen. Bestellen 
Sie einfach eine gewünschte Stückzahl für Ihren nächsten Tag der offe-
nen Tür, zur Auslage auf regionalen Berufsmessen oder für Präsen -
tationen in den Schulen Ihrer Umgebung.  
 
Mehr Informationen unter www.meinmetall.net 

Ein Magazin aus dem Hause

1-seitige Werbeanzeige 
in jeder Ausgabe  
von metall-markt.net  
inklusive Produkt-
beschreibung und 
Sponsorenlogos

Zentrale Positionierung 
von MEINMetall- 
Inhalten auf metall-
markt.net und alu-news.de

Regelmäßiges Erschei-
nen von MEINMetall- 
Bannern im Newslet-
ter von metall-markt.net  
und ALUMINIUM KURIER

Kontinuierliche Streuung 
von Werbeanzeigen 
inkl. Sponsorenlogos  
im Medienmix und  
bei Kooperationsmedien

Natürlich 
    auch  
Digital

… begeistert Jugendliche  
für den Metallbau

… zeigt die Potenziale  der Branche

… lässt junge Macher  
zu Wort kommen

… gibt Tipps zur  

Mitarbeiterführung

… unterstützt Betriebe bei  der Nachwuchs-Gewinnung

Das Magazin MEINMetall hilft Ihnen bei der Nachwuchswerbung. 
Die Themen zeigen, wie interessant und vielfältig die Metall-Berufe 
sind. Beispiele, Reportagen und Interviews machen Schülern und 
Jugendlichen Lust auf Metallbau und weisen solide Perspektiven für 
die Zukunft.  

Mehr Informationen unter  
www.meinmetall.net 

Endlich
das magazin für

Ihre Nachwuchswerbung

Unterstützt von

Das neue Heft ist da!

Unterstützt von

Ein Magazin aus dem Hause
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